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Flossbach von Storch -  
Stiftung 

FONDSPRÄSENTATION 

Der Teilfonds ist steuerbefreiten Anlegern vorbehalten. Bitte lesen Sie hierzu die Bedingungen des Verkaufsprospekts bzw. des Verwaltungsreglements.   
Investitionen durch ausländische Anleger sind nur dann möglich, wenn diese Anleger mit i. S. d. § 44a Absatz 7 Satz 1 deutschen EStG vergleichbar sind. Ist dies der Fall,  

so erhalten diese auf Antrag eine Befreiungsbescheinigung nach § 9 Absatz 1 Nummer 2 des deutschen InvStG. Vor dem Erwerb von Anteilen ist der   
Nachweis der Vergleichbarkeit gegenüber dem Investmentfonds bzw. der Verwaltungsgesellschaft durch Übermittlung der Bescheinigung nachzuweisen. 
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Was Ihre Stiftung von uns erwarten kann 

Juni 2019 

Vermögensverwaltung für Stiftungen 
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Das Stiftungsvermögen in seiner Substanz zu erhalten Langfristiger Kapitalerhalt 

Die dauerhafte und nachhaltige Erfüllung des Stifterwillens Möglichst planbare,  
regelmäßige Ausschüttungen 

Gebot der Risikostreuung Vermögensdiversifikation 

Gebot der sparsamen Wirtschaftsführung Administrative Effizienz und  
Kostenvorteile 

Nur der verantwortliche Umgang mit dem Stiftungsvermögen ermöglicht es,  
den Stifterwillen auf Dauer zu verwirklichen.  

Das Spannungsfeld zwischen Rendite, Risiko und möglichst planbaren Ausschüttungen  
stellt besondere Anforderungen an die Vermögensverwaltung für Stiftungen. 

Mit der Konzeption unseres Stiftungsfonds verfolgen wir für Stiftungen mit  
langfristigem Anlagehorizont die wichtigsten Anlageziele: 
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Möglichst planbare und regelmäßige Ausschüttungen (in %) 
Flossbach von Storch - Stiftung* 

Juni 2019 

* Mit Wirkung zum 30. Dezember 2016 wurden die 
Vermögensgegenstände des Teilfonds Flossbach von 
Storch SICAV - Stiftung auf diesen Teilfonds übertragen. 

** Basierend auf den Nettoinventarwerten per Geschäfts-
jahresende 

Die historische Wertentwicklung ist kein verlässlicher 
Indikator für die künftige Wertentwicklung.  

Quelle: Verwahrstelle und Flossbach von Storch, Daten per 
31. Dezember 2018 

Für die Erfüllung des Stiftungs-

zwecks ist es erforderlich, dass 

jedes Jahr ausreichende Erträge 

erwirtschaftet werden. 
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Ausschüttungsquote** 
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Flossbach von Storch - Stiftung 

Juni 2019 

Quelle: Verwahrstelle und Flossbach von Storch, 
Daten per 31. März 2019 
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Juni 2019 

• Die Vermögensausstattung der Stiftung soll die dauernde und 

nachhaltige Erfüllung des Stiftungszwecks sicherstellen. Das 

Stiftungsvermögen ist in seiner Substanz zu erhalten. 

• Seit Auflage des Stiftungsfonds konnte das Fondsvermögen 

nach Ausschüttungen erhalten und gemehrt werden. 

 

Das Stiftungsvermögen ist in seiner Substanz zu erhalten 
Langfristiger Kapitalerhalt 
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Verantwortungsvolle Anlagestrategie 
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• Die Vermögensanlage erfolgt nach dem Grundsatz der Risikostreuung  

weltweit in verschiedene liquide Anlageklassen (Multi-Asset-Ansatz). 

• Das Fondsmanagement erwirbt überwiegend Einzeltitel, deren  

Auswahl sich auf hauseigene Bewertungsmodelle stützt. 

• Bei der Auswahl von festverzinslichen Wertpapieren wird nach  

Möglichkeit auch auf die Generierung von ordentlichen Zinserträgen  

geachtet. 

• Der Aktienanteil darf bis zu 35 % betragen. Der Fokus liegt auf Titeln  

substanz- und dividendenstarker Unternehmen. 

 

Risikostreuung gepaart mit Anlagen hoher Qualität 

• Für die Berücksichtigung  von Nachhaltigkeitskriterien in den  

Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung  

(ESG) nutzt das Fondsmanagement seit 1. Januar 2017 das  

MSCI ESG Research.  

• Unternehmen, deren Geschäftsmodelle überwiegend auf 

Erwachsenenunterhaltung, Glücksspiel oder der Rüstungsindustrie  

beruhen, sind für Investitionen ausgeschlossen. 
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MSCI ESG Research 
Nachhaltigkeit als Betrachtungsfaktor 

Juni 2019 

Bei der Auswahl von Investments in Wertpapiere von Ländern- und Unternehmensemittenten durch das Fondsmanagement fließen auch 

Nachhaltigkeitskriterien mit ein. Dabei werden die Bereiche Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (ESG) berücksichtigt.  
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Länder 

• Kriegerische Handlungen 

• Fehlende Gerechtigkeit 

• Mangelnder Klimaschutz 

Unternehmen 

• Rüstungsgüter 

• Spirituosen, Tabak, Glücksspiel 

• Verletzung der Menschenwürde 

• Gentechnisch verändertes Saatgut 

• Problematische Mikrokredite 

Stiftungs-Universum 

Einzeltitel-Universum 

MSCI ESG Research 
 Kriterien*  

*  Berücksichtigung eines Kriteriums ab einem Umsatzanteil von 10 %  
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Gebot der sparsamen Wirtschaftsführung 
Administrative Effizienz und Kostenvorteile 

Juni 2019 

Die Verwaltungsvergütung beträgt 0,43 % p.a. 

Der Buchhaltungsaufwand ist auf ein Minimum reduziert. 

Zustiftungen können durch den Kauf neuer Anteile investiert werden.  
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Nicht dargestellt:  
Sonstige (u.a. Derivate) derzeit  

Quelle: Verwahrstelle und Flossbach von Storch, 
Daten per 31. Mai 2019 

Juni 2019 
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Aktuelle Gewichtung* 
 
Bandbreite  
(Bandbreiten stellen zum  

Teil hauseigene 

Investitionsgrenzen dar.) 

 

Flossbach von Storch - Stiftung 

Gewichtung der Anlageklassen (in %) 
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-0,14 % 
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Asset Allokation nach Aktienabsicherung im Zeitverlauf (in %)* 
Flossbach von Storch - Stiftung 

Juni 2019 

* Die Asset Allokation bis zum 29.12.2016 entspricht der 
historischen Asset Allokation des übertragenen Teilfonds 
„Flossbach von Storch SICAV - Stiftung“. Der „Flossbach 
von Storch - Stiftung“ hat im Wesentlichen die gleiche 
Anlagestrategie. 

Quelle: Verwahrstelle und Flossbach von Storch,  
Daten per 31. Mai 2019 
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Struktur des Aktienprofils 
Flossbach von Storch - Stiftung 

Juni 2019 

Quelle: Verwahrstelle, Flossbach von Storch, Daten per 31. Mai 2019 
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Branchenaufteilung bei Aktien (in %) Die 10 größten Aktienpositionen (in %) 

BEZEICHNUNG BRANCHE WÄHRUNG ANTEIL IN % 

1.  NOKIA Hardware & Ausrüstung EUR 1,36 

2. BASF Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe EUR 1,31 

3. FREENET Telekommunikationsdienste EUR 1,27 

4. ALLIANZ Versicherungen EUR 1,18 

5. DEUTSCHE EUROSHOP Immobilien EUR 1,18 

6. ANHEUSER-BUSCH INBEV Lebensmittel, Getränke & Tabak EUR 1,08 

7. BPOST Transportwesen EUR 1,04 

8. RED HAT Software & IT-Dienstleistungen USD 0,97 

9. UNITED INTERNET Telekommunikationsdienste EUR 0,94 

10. JOHNSON & JOHNSON 
Pharmazeutika & 
Biotechnologie 

USD 0,87 

12,72 % 

11,55 % 

10,78 % 

10,37 % 

9,26 % 

8,77 % 

8,56 % 

6,28 % 

5,52 % 

5,45 % 

3,77 % 

3,57 % 

3,41 % 
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HAUSHALTSARTIKEL & KÖRPERPFLEGEPRODUKTE
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81,76 % 

Staatsanleihen 

12,65 % 
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ihen 

5,59 % 
AAA 15,58 % 

AA 5,86 % 

A 10,96 % 

BBB 33,21 % 

BB 19,87 % 

NR 14,51 % 

Struktur des Rentenprofils 

Juni 2019 

Flossbach von Storch - Stiftung 
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BEZEICHNUNG FÄLLIGKEIT WÄHRUNG ANTEIL IN % 

1.  6,500% RABOBANK ENDLOS EUR 3,43 

2. 2,000% NORWEGEN 24.05.2023 NOK 2,15 

3. 0,000% MEDTRONIC FLOATER 07.03.2021 EUR 1,76 

4. 1,750% NRW 11.07.2068 EUR 1,62 

5. 2,995% TENNET HYBRID 
ENDLOS (CALL: 
01.06.2024) 

EUR 1,50 

6. 1,500% EIB 26.01.2024 NOK 1,49 

7. 0,375% VOLKSBANK WIEN 04.03.2026 EUR 1,48 

8. 3,125% INTRUM JUSTITIA REGS 15.07.2024 EUR 1,43 

9. 3,300% MICROSOFT 06.02.2027 USD 1,37 

10. 5,250% MSCI 144A 15.11.2024 USD 1,36 

Rating Emittenten TOP 10 Rentenpositionen 

Quelle: Verwahrstelle und Flossbach von Storch, Daten per 31. Mai 2019 

NR = Not rated 
 
Bei der Ermittlung der Ratingzugehörigkeit wird eine vereinfachte Ratingstaffel verwendet.  
Tendenzen (+/-) bleiben hierbei unberücksichtigt. 
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Währungsaufteilung nach Absicherung 
Flossbach von Storch - Stiftung 

Juni 2019 

Quelle: Verwahrstelle und Flossbach von Storch, 
Daten per 31. Mai 2019 
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Jährliche Wertentwicklung (EUR, in %) 
Flossbach von Storch - Stiftung SI* 

Juni 2019 

* Die Anteilklasse übernimmt die historische Wertent-wicklung der 
übertragenen Anteilklasse des „Flossbach von Storch SICAV - 
Stiftung“. Die übernommene histo-rische Wertentwicklung wurde 
von der Flossbach von Storch AG erzielt und bezieht sich auf den 
Zeitraum seit Auflage des „Flossbach von Storch SICAV - Stiftung “ 
am 30.10.2007 bis zum 29.12.2016. Der „Flossbach von Storch - 
Stiftung“ hat im Wesentlichen die gleiche Anlage-strategie. 

Wertentwicklung nach BVI-Methode, d.h. ohne Berücksichtigung 
des Ausgabeaufschlags.  Die auf Fondsebene anfallenden Kosten 
(z.B. die Verwaltungsvergütung) wurden berücksichtigt. Die auf 
Kundenebene individuell anfallenden Kosten (z.B. Depotgebühren, 
Provisionen und andere Entgelte) wurden in der Darstellung nicht 
berücksichtigt und würden sich bei Berücksichtigung negativ auf die 
Wertentwicklung auswirken. Die Depotkosten ergeben sich aus dem 
Preis- und Leistungsverzeichnis Ihrer Bank. Bei Erwerb des Fonds 
nicht über die Flossbach von Storch AG kann ggf. ein 
Ausgabeaufschlag von bis zu max. 3 % anfallen. 

 Wird die Wertentwicklung mit einem Referenzindex verglichen, 
haben der Vergleich und der Referenzindex nur informatorischen 
Charakter und begründen keine Verpflichtung des Fondsmanagers, 
den Referenzindex oder dessen Wertentwicklung nachzubilden 
oder zu erreichen.  

Die historische Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator 
für die künftige Wertentwicklung. 

Quelle: Verwahrstelle und SIX Financial Information,  
Daten per 31. Mai 2019 
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Wertentwicklung seit 30. Oktober 2007 in EUR (in %)* 
Flossbach von Storch – Stiftung SI* 

* Die Anteilklasse übernimmt die historische Wertentwicklung der 
übertragenen Anteilklasse eines anderen Luxemburger Teilfonds 
der gleichen Verwaltungsgesellschaft. Die übernommene histori-
sche Wertentwicklung wurde von der Flossbach von Storch AG 
erzielt und bezieht sich auf den Zeitraum seit  Auflage dieses 
übertragenen Teilfonds am 30.10.2007 bis zum 29.12.2016. Der 
„Flossbach von Storch - Stiftung“ hat im Wesentlichen die gleiche 
Anlagestrategie.  

Wertentwicklung nach BVI-Methode, d.h. ohne Berücksichtigung 
des Ausgabeaufschlags.  Die auf Fondsebene anfallenden Kosten 
(z.B. die Verwaltungsvergütung) wurden berücksichtigt. Die auf 
Kundenebene individuell anfallenden Kosten (z.B. Depotgebühren, 
Provisionen und andere Entgelte) wurden in der Darstellung nicht 
berücksichtigt und würden sich bei Berücksichtigung negativ auf die 
Wertentwicklung auswirken. Die Depotkosten ergeben sich aus dem 
Preis- und Leistungsverzeichnis Ihrer Bank. Bei Erwerb des Fonds 
nicht über die Flossbach von Storch AG kann ggf. ein 
Ausgabeaufschlag von bis zu max. 3 % anfallen. 

 Wird die Wertentwicklung mit einem Referenzindex verglichen, 
haben der Vergleich und der Referenzindex nur informatorischen 
Charakter und begründen keine Verpflichtung des Fondsmanagers, 
den Referenzindex oder dessen Wertentwicklung nachzubilden 
oder zu erreichen.  

Die historische Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator 
für die künftige Wertentwicklung. 

Quelle: Verwahrstelle und SIX Financial Information, Daten per  
31. Mai 2019 

29.12.2016 

53,02 % 
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Wertentwicklung in EUR (brutto in %)** 
Flossbach von Storch - Stiftung SI* 
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*     Die Anteilklasse übernimmt die historische Wertentwicklung der übertragenen Anteilklasse des „Flossbach von Storch SICAV - Stiftung“.  
**   Die übernommene historische Wertentwicklung wurde von der Flossbach von Storch AG erzielt und bezieht sich auf den Zeitraum seit 
Auflage des „Flossbach von Storch SICAV - Stiftung “ am 30.10.2007 bis zum 29.12.2016. Der „Flossbach von Storch - Stiftung“ hat im Wesentlichen 
die gleiche Anlagestrategie. 
***   Berechnungslogik beispielhaft für den ersten Berechnungszeitraum: 31.12.2007 – 31.12.2010 
**** Berechnungslogik beispielhaft für den ersten Berechnungszeitraum: 31.12.2007 – 31.12.2012 
 
 
Wertentwicklung nach BVI-Methode, d.h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlags.  Die auf Fondsebene anfallenden Kosten (z.B. die 
Verwaltungsvergütung) wurden berücksichtigt. Die auf Kundenebene individuell anfallenden Kosten (z.B. Depotgebühren, Provisionen und 
andere Entgelte) wurden in der Darstellung nicht berücksichtigt und würden sich bei Berücksichtigung negativ auf die Wertentwicklung  

Juni 2019 

auswirken. Die Depotkosten ergeben sich aus dem Preis- und Leistungsverzeichnis Ihrer Bank. Bei Erwerb des Fonds nicht über die Flossbach von 
Storch AG kann ggf. ein Ausgabeaufschlag von bis zu max. 3 % anfallen. 
 
 Wird die Wertentwicklung mit einem Referenzindex verglichen, haben der Vergleich und der Referenzindex nur informatorischen Charakter und 
begründen keine Verpflichtung des Fondsmanagers, den Referenzindex oder dessen Wertentwicklung nachzubilden oder zu erreichen.  
 
Die historische Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung. 
 
 
Quelle: Verwahrstelle und SIX Financial Information, Daten per 31. Mai 2019 

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 ytd 

Wertentwicklung in Kalenderjahren -11,92 % 13,18 % 7,45 % 1,71 % 5,81 % 2,28 % 10,17 % 4,56 % 5,91 % 4,25 % -4,22 % 7,25 % 

Wertentwicklung 3-Jahreszeiträume*** - - 7,12 % 23,70 % 15,64 % 10,07 % 19,22 % 17,82 % 22,00 % 15,44 % 5,75 % - 

Wertentwicklung 5-Jahreszeiträume**** - - - - 15,29 % 33,87 % 30,30 % 26,79 % 32,03 % 30,08 % 21,81 % - 
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Entwicklung des Fondsvolumen (in Mio. Euro) 
Flossbach von Storch - Stiftung * 
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* Mit Wirkung zum 30. Dezember 2016 wurden die Vermögensgegenstände des Teilfonds Flossbach von 
Storch SICAV - Stiftung auf diesen Teilfonds übertragen. 

Juni 2019 
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Quelle: Verwahrstelle und Flossbach von Storch, Daten per 31. Mai 2019 
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Chancen und Risiken des Fonds 
Flossbach von Storch - Stiftung 
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Chancen 

+ Flexible Anlagepolitik ohne Benchmarkorientierung. 
 
+ Breite Risikostreuung durch die Anlage in unterschiedliche Anlageklassen (Aktien, Anleihen, 
Wandelanleihen, Edelmetalle [indirekt] etc.). Nutzung von Marktpotenzialen durch breites 
Anlagespektrum. 
 
+ Durch die Anlage von Vermögenswerten in Fremdwährungen kann der Fondsanteilswert 
aufgrund von Wechselkursänderungen positiv beeinflusst werden. 
 
+ Zusätzliche Renditepotenziale durch den möglichen Einsatz von Derivaten. 
 
+ Zusätzliche Renditepotenziale durch den möglichen Einsatz von Edelmetallen [indirekt] (z.B. 
in Form von Gold). 

Risiken 

- Allgemeines Marktrisiko: Die Vermögensgegenstände, in die die Verwaltungsgesellschaft für 

Rechnung der Teilfonds investiert, enthalten neben den Chancen auf Wertsteigerung auch 

Risiken. Investiert ein Teilfonds direkt oder indirekt in Wertpapiere und sonstige 

Vermögenswerte, ist er den – auf vielfältige, teilweise auch auf irrationale Faktoren 

zurückgehenden – generellen Trends und Tendenzen an den Märkten, insbesondere an den 

Wertpapiermärkten, ausgesetzt. So können Wertverluste auftreten, indem der Marktwert der 

Vermögensgegenstände gegenüber dem Einstandspreis fällt. Veräußert der Anteilinhaber 

Anteile des Teilfonds zu einem Zeitpunkt, in dem die Kurse der in dem Teilfonds befindlichen 

Vermögensgegenstände gegenüber dem Zeitpunkt seines Anteilerwerbs gefallen sind, so erhält 

er das von ihm in den Teilfonds investierte Geld nicht vollständig zurück. Obwohl jeder Teilfonds 

stetige Wertzuwächse anstrebt, können diese nicht garantiert werden. Das Risiko des Anlegers 

ist jedoch auf die angelegte Summe beschränkt. Eine Nachschusspflicht über das vom Anleger 

investierte Geld hinaus besteht nicht. 

- Währungsrisiko: Hält ein Teilfonds Vermögenswerte, die auf Fremdwährungen lauten, so ist er 

einem Währungsrisiko ausgesetzt. Eine eventuelle Abwertung der Fremdwährung gegenüber 

der Basiswährung des Teilfonds führt dazu, dass der Wert der auf Fremdwährung lautenden 

Vermögenswerte sinkt. 

- Kreditrisiken: Der Teilfonds kann einen Teil seines Vermögens in Anleihen anlegen. Die 

Aussteller dieser Anleihen können u.U. zahlungsunfähig werden, wodurch der Wert der 

Anleihen ganz oder teilweise verloren gehen kann. 

- Zinsänderungsrisiko: Mit der Investition in festverzinsliche Wertpapiere ist die Möglichkeit 

verbunden, dass sich das Marktzinsniveau, das im Zeitpunkt der Begebung eines Wertpapiers 

besteht, ändern kann. Steigen die Marktzinsen gegenüber den Zinsen zum Zeitpunkt der 

Emission, so fallen i.d.R. die Kurse der festverzinslichen Wertpapiere. Fällt dagegen der 

Marktzins, so steigt der Kurs festverzinslicher Wertpapiere.  

- Risiken aus Derivateinsatz: Der Teilfonds darf Derivategeschäfte zu den im KIID und 

Verkaufsprospekt genannten Zwecken einsetzen. Dadurch erhöhte Chancen gehen mit 

erhöhten Verlustrisiken einher. Durch eine Absicherung mittels Derivaten gegen Verluste 

können sich auch die Gewinnchancen des Fonds verringern. 

- Edelmetall- und Rohstoffrisiken: Die Preise von Edelmetallen und Rohstoffen können stärkeren 

Kursschwankungen unterliegen. Kursverluste sind möglich. 

 

Bitte lesen Sie den Verkaufsprospekt und insbesondere die Risikohinweise sowie den 

spezifischen Anhang zu diesem Teilfonds innerhalb des Verkaufsprospekts, um eine 

vollumfängliche Übersicht aller Chancen und Risiken in Bezug auf den Teilfonds zu erlangen. 
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Anteilklasse  SI 

WKN A0M43S 

ISIN  LU0323577766 

Sitzland  Luxemburg 

Fondswährung  EUR 

Auflagedatum  30. Dezember 2016  

Auflagedatum des übertragenen Fonds* 30. Oktober 2007 

Geschäftsjahresende  30. September 

Ertragsverwendung  ausschüttend 

Vertriebszulassung  CH, DE, LU 

Fondstyp / Rechtsform OGAW / FCP 

Laufende Kosten** 

davon u.a. Verwaltungsvergütung  

0,56 %  

0,43 % p.a. 

Erfolgsabhängige Vergütung keine 

Verwaltungsgesellschaft  Flossbach von Storch Invest S.A., 6, Avenue Marie-Thérèse, 2132 Luxemburg, Luxemburg, 
www.fvsinvest.lu 

Verwahrstelle Zahlstelle  DZ PRIVATBANK S.A., 4, rue Thomas Edison, 1445 Strassen, Luxemburg 

Vertriebs- und Informationsstelle Flossbach von Storch AG, Ottoplatz 1, 50679 Köln, Deutschland, www.flossbachvonstorch.de 

*   Mit Wirkung zum 30. Dezember 2016 wurden die 

Vermögensgegenstände des Teilfonds Flossbach von 

Storch SICAV - Stiftung auf diesen Teilfonds 

übertragen. 

** Neben der Verwaltungsvergütung werden dem 

Fonds weitere Kosten wie z.B. Transferstellen-

vergütung, Transaktionskosten sowie diverse weitere 

Gebühren belastet. Detaillierte Informationen zu den 

laufenden sowie den einmaligen Kosten finden Sie in 

den wesentlichen Anleger-informationen (KIID), dem 

Verkaufsprospekt sowie dem letzten Jahresbericht. 
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Glossar 
A bis D 

Absolute Return: Anlagestrategie, die innerhalb einer bestimmten Zeitperiode und unabhängig vom 

Marktumfeld einen möglichst hohen, wiederkehrenden Ertrag erzielen möchte. Dabei kann es zu 

Wertschwankungen kommen. 

Anlageklasse: Finanzprodukte mit ähnlichen Eigenschaften lassen sich in verschiedenen Gruppen 

zusammenfassen. Klassische Anlageklassen sind etwa Aktien, Anleihen oder Immobilien. 

Anleihe: Wertpapier, mit dem der Herausgeber einen Kredit am Kapitalmarkt aufnehmen kann. Anleihen 

werden auch Bonds genannt, können in unterschiedlichen Währungen begeben werden und 

unterschiedliche Laufzeiten und Verzinsungen haben. 

Anteilklasse: Das in einem Investmentfonds verwaltete Vermögen kann aus mehreren Anteilklassen 

bestehen. Das Investmentkonzept in diesen Fondstranchen ist in der Regel gleich. Unterschiede kann es 

unter anderem bei der Struktur der Gebühren, der Ausschüttung der Erträge, der Währung oder bei den 

Vorgaben einer Untergrenze bei der Anlagesumme geben. 

Asset-Allokation: Aufteilung des Vermögens auf verschiedene Anlageklassen, Regionen und Währungen; 

durch eine aktive Asset-Allokation werden Rendite und Risiko eines Portfolios gesteuert. 

Ausfallrisiko: Risiko, dass ein Kreditnehmer oder der Emittent eines Wertpapiers seinen Verpflichtungen 

nicht mehr nachkommen kann. In diesem Falle kann dem Gläubiger oder Anleger sogar ein Totalverlust 

drohen. 

Benchmark: Vergleichs- beziehungsweise Referenzwert. 

Bond: Siehe Anleihe.  

Bondpicking: Gezielte Auswahl von Anleihen verschiedener Emittenten. 

Bonität: Kreditwürdigkeit bzw. Zahlungsfähigkeit einer Person, eines Staates oder Unternehmens. Je besser 

die Bonität, umso leichter fällt es, Kredite von Dritten zu beschaffen.  

 

Bonitätsrisiko: Risiko, dass sich die Kreditwürdigkeit eines Schuldners verschlechtert und zu einem 

Zahlungsausfall führt. 

Bottom Up: „Von unten nach oben“. Analyseansatz, bei dem zuerst die Qualität eines einzelnen 

Unternehmens analysiert wird und erst im nächsten Schritt Branche und Gesamtmarkt  

(im Gegensatz dazu: „Top down“). 

Call-Option: In einem Termingeschäft hat der Investor mit dieser Option die Möglichkeit, ein Wertpapier zu 

einem vorher festgelegten Wert zu erwerben. 

Carat-Modell: Hauseigenes Analyseinstrument zur Aktienbewertung. Das Abkürzung CaRat steht für 

Cashflow Rating. 

Cashflow: Überschuss der Einzahlungen gegenüber den Auszahlungen eines Unternehmens. Mithilfe des 

Cashflows lässt sich eine Aussage darüber treffen, ob ein Konzern (beziehungsweise ein Konzernbereich) in 

der Lage ist, aus eigener Kraft finanzielle Mittel zu erwirtschaften. Zentrale Größe in der Bilanzanalyse. 

Credit Spread: Risikoprämie, die der Anleiheschuldner dem Anleihegläubiger im Vergleich zu einer 

risikoarmen Anleihe (etwa Staatsanleihen der Bundesrepublik Deutschland) mit gleicher Laufzeit zahlen 

muss. Je höher der sogenannte Spread, umso wahrscheinlicher erscheint ein Zahlungsausfall  

des Schuldners – und umgekehrt. 

Coupon (Kupon): Beschreibt die Nominalverzinsung einer Anleihe. Berechtigung für den Anleihebesitzer auf 

den Bezug eines Zinses.  

Covered Bond: Gedeckte Schuldverschreibung für die primär der Emittent haftet. Bietet den Anlegern einen 

Ausfallschutz. 

Delta: Das Delta ist eine Sensitivitätskennzahl, die misst, wie stark sich der Preis einer Option ändert, wenn 

sich der Preis des der Option zu Grunde liegenden Basiswerts ändert. 
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Glossar 
D bis I 

Derivat: Finanzinstrument, dessen Preis von einem oder mehreren zugrundeliegenden Wertpapieren 

abhängig  ist. 

Diversifikation: Die Aufteilung des Vermögens auf verschiedene Anlageklassen, Einzeltitel, Regionen, 

Branchen und Währungsräume - mit dem Zweck durch eine breite Streuung mögliche Einzelrisiken in der 

Geldanlage zu reduzieren. 

Dividende: Ausgeschüttete Gewinne eines Unternehmens an seine Aktionäre. 

Dividendenrendite: Verhältnis von Dividende zum Aktienkurs. Sie wird in Prozent ausgewiesen und gibt 

Auskunft darüber, wie eine Aktie „verzinst“ ist. 

Drawdown: Maximaler Wertverlust, nach dem eine Anlage ihren Ursprungswert wieder erreicht. Kann für 

Anleger mit Blick auf Risiko und Gewinnpotenzial von Interesse sein. 

Duration: Gibt an, wie lange Geld, das in ein festverzinsliches Wertpapier investiert wird, gebunden ist. Die 

Duration ist gewöhnlich kleiner als die Restlaufzeit der Anleihe, da durch zwischenzeitliche Zinszahlungen 

Kapital zurück an die Investoren fließt. Bei Null-Kupon-Anleihen, sogenannten Zerobonds, sind Duration und 

Laufzeit dagegen identisch; die Zinsen fallen bei diesen Anleihen erst am Laufzeitende an. 

ETF: Abkürzung für Exchange Traded Fund (börsengehandelter Indexfonds), ein passiv verwalteter 

Investmentfonds, der Indizes abbildet und an der Börse handelbar ist. 

Finanzielle Repression: Systematische Beeinflussung des allgemeinen Zinsniveaus durch die Notenbanken 

zu Lasten der Sparer – und zu Gunsten des Staates. Negative Realzinsen führen zu einer schrittweisen 

Enteignung von privaten Sparvermögen – und erhöhen die Schuldentragfähigkeit der Staaten.  

Fixed Income: Oberbegriff (engl.) für festverzinsliche Wertpapiere. 

Flash Crash: Als Flash Crash werden an der Börse Kurseinbrüche bezeichnet, die sich binnen weniger 

Minuten vollziehen.  

 

Free Cashflow: Zufluss liquider Mittel, der zum Beispiel für Akquisitionen, Dividendenausschüttungen und 

Aktienrückkäufe verwendet werden kann. 

Freefloat (Streubesitz): Anteile einer Aktiengesellschaft, die frei über die Börse handelbar sind. 

Future: Standardisierter Terminkontrakt, der Käufer und Verkäufer verpflichtet, eine bestimmte Menge 

eines Gutes oder Wertpapiers zu einem zuvor festgelegten Zeitpunkt zu handeln. 

High-Water-Mark (HWM): Bezeichnet den Höchststand, den der Nettoinventarwert eines Fonds am Ende 

eines zwölfmonatigen Abrechnungszeitraums erreicht hat.  

High Yield Bonds: Festverzinsliche Wertpapiere von Emittenten schlechterer Bonität. Sie bieten höhere 

Renditen, sind allerdings auch mit höheren Risiken für Anleger verbunden. 

Hochzinsanleihe: Festverzinsliche Wertpapiere von Emittenten schlechterer Bonität. Sie bieten höhere 

Renditen, sind allerdings auch mit höheren Risiken für Anleger verbunden. 

Hybridanleihen: Nachrangige Unternehmensanleihen. „Nachrang“ bedeutet, dass Gläubiger im Falle einer 

Insolvenz erst nach den Gläubigern „im ersten Rang“ ausgezahlt werden. Das kann ein höheres Risiko im 

Vergleich zu normalen Unternehmensanleihen bedeuten. 

Implizite Volatilität: Spiegelt die erwarteten Kursausschläge des Basiswertes einer Option wider. 

Investment Grade: Gütesiegel für festverzinsliche Wertpapiere, denen Ratingagenturen eine gute bis sehr 

gute Bonität bescheinigen (siehe auch „Non-Investment Grade“). Bei diesen Anleihen wird davon 

ausgegangen, dass das Risiko eines Zahlungsausfalls geringer ist als bei Anleihen mit schlechteren 

Bonitätsnoten. „Zahlungsausfall“ bedeutet, dass ein Unternehmen nicht mehr in der Lage ist, Zinszahlungen 

zu leisten oder den ursprünglichen Anlagebetrag zurückzuzahlen. 
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Glossar 
K bis Q 

Konvexität: Kennziffer für Wandelanleihen-Investoren. Wandelanleihen mit einem „konvexen Profil“ 

partizipieren stärker an einem Kursanstieg der zugrunde liegenden Aktie als an einem Rücksetzer.  

Kurs-Buchwert-Verhältnis: Die Kennzahl dient der Beurteilung der Börsenbewertung einer 

Aktiengesellschaft. Bei der Ermittlung wird der Kurs einer einzelnen Aktie ins Verhältnis zu ihrem anteiligen 

Buchwert, also dem auf die einzelne Aktie entfallenden Eigenkapital gesetzt. 

 

Kurs-Gewinn-Verhältnis (KGV): Bewertungskennzahl, gibt das Verhältnis des Aktienkurses zum Gewinn  

pro Aktie an. 

Kursrisiko: Wertpapiere, die an den Märkten gehandelt werden, schwanken je nach Angebot und  

Nachfrage im Wert. 

Long-Position: Teil des Vermögens, mit dem ein Investor auf steigende Kurse setzt (im Gegensatz dazu: 

„Short-Position“). 

Länderrisiko: In bestimmten Regionen gibt es politische, soziale oder wirtschaftliche Unsicherheiten, die 

den Wert von Investitionen gefährden können. 

Marktpreisrisiko: Gefahr für Unternehmen oder Anleger bei Veränderung der Bewertung bestimmter 

Positionen an den Finanzmärkten, beispielsweise bei Aktien, Zinsen oder Währungen. 

Maximum Drawdown: Siehe „Drawdown“.  

Moral Hazard ("Moralisches Risiko"): Droht, wenn Individuen nicht für die potentiell kostspieligen Folgen 

ihres Handelns einstehen müssen, weil die Kosten von einer größeren Gruppe (den Steuerzahlern 

beispielsweise) getragen werden. 

 

 

 

 

 

Nettoinventarwert: Vermögenswert eines Fonds abzüglich seiner Verbindlichkeiten. 

Non-Investment Grade: Steht für das im Vergleich zum „Investment Grade“ schlechtere Bonitätsurteil eines 

Schuldners. 

Option: Finanzkontrakt, der das Recht (nicht aber die Verpflichtung) verbrieft, einen Vermögenswert 

innerhalb einer bestimmten Zeitspanne zu vorher festgelegter Menge und Preis zu kaufen oder  

zu verkaufen. 

Optionsschein: Verbrieft das Recht, nicht aber die Verpflichtung, das unterliegende Wertpapier 

(Underlying) zu einem vorab festgelegten Preis zu kaufen (Call) bzw. zu verkaufen (Put). 

Pfandbrief: Schuldverschreibung, die von Pfandbriefbanken begeben wird und besonders besichert ist. 

Plain-Vanilla-Inhaberschuldverschreibung: Andere Bezeichnung für eine klassische Anleihe. 

Point Of No Return: Zeitpunkt innerhalb eines Vorgangs, ab dem eine Rückkehr zum Ausgangspunkt nicht 

mehr möglich ist. 

Qualitätsanleihe: Anleihen von Emittenten, deren Rating eine geringe Ausfallwahrscheinlichkeit anzeigt. 

Quantitative Easing: „Geldpolitische Lockerung“. Besonders expansive Form der Geldpolitik, bei der die 

Notenbanken Anleihen aufkaufen, um zusätzliche Finanzmittel bereitzustellen und das Zinsniveau  

zu drücken. Sie kommt zum Einsatz, wenn der Leitzins bereits sehr niedrig ist. 
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Glossar 
R bis V 

Rating-Allokation: Sagt aus, wie ein Anleiheportfolio aufgrund der Bonitätseinschätzung der Emittenten 

durch die Ratingagenturen strukturiert ist. 

Rating: Bewertung der Bonität (Schuldentragfähigkeit) eines Anleiheemittenten. 

Relative Value: Attraktivität einer Anlage im Vergleich zu einer anderen. 

 

REXP-Index (Deutscher Rentenindex): Der Deutsche Rentenindex ist ein Index, der die Wertentwicklung 

deutscher Staatsanleihen misst. Er wird von der Deutschen Börse als Kursindex (REX) und als 

Performanceindex (REXP) ermittelt. 

Risk Reward: Chance-Risikoverhältnis einer Anlage. 

Risk to Bondfloor: Der „Bondfloor“ stellt bei Wandelanlehen den reinen Anleihenwert ohne 

Aktienbezugsrecht dar. Das Risiko bis zum Bondfloor ist somit der Maximalverlust, der aus einem 

Aktienkursrückgang resultieren kann (ohne Betrachtung des Bonitätsrisikos). 

Roll-Down-Effekt: Bei einer normalen Zinsstrukturkurve sinkt bei Anleihen die Rendite, je näher der 

Rückzahlungszeitpunkt kommt. Im Gegenzug ergibt sich ein Kursgewinn für Investoren, die die Anleihe 

bereits länger halten. Dieser Kursgewinn ist umso höher, je größer der Zinsunterschied zwischen Anleihen 

mit längerer und kürzerer Laufzeit ist. 

Schutzwall: Fähigkeit eines Unternehmens, das Geschäftsmodell und seine Produkte vor Konkurrenten zu 

schützen um sich so einen Wettbewerbsvorteil zu bewahren. 

Short-Position: Teil des Vermögens, mit dem ein Investor auf fallende Kurse setzt  

(im Gegensatz dazu: „Long-Position“). 

 

 

Spread: Unterschied zwischen Geld- und Briefkurs. Am Rentenmarkt ist die Renditedifferenz zwischen 

verschiedenen Anleihen gemeint. 

Stockpicking: Gezielte Auswahl von Aktien einzelner Unternehmen. 

Sub Investment Grade: Sammelbegriff für Anleihe-Ratings von Emittenten mit schwächerer 

Kreditwürdigkeit (Bonität); im Gegensatz dazu: „Investment Grade“. 

Taper Tantrum: Bezeichnet die heftige Börsenreaktion nach der Ankündigung der US-Notenbank Federal 

Reserve im Mai 2013, ihre Anleihekäufe zu reduzieren. In der Folge verloren Anleihe- und Aktienkurse sowie 

der Goldpreis deutlich. 

The New Fragile: „Die neue Fragilität“. Beschreibt die Zerbrechlichkeit des Finanzsystems, die aus seiner 

zentralisierten Vernetzung resultiert und durch die expansive Geldpolitik der Notenbanken verstärkt wird. 

Top Down: „Von oben nach unten“. Analyseansatz, bei dem zuerst das allgemeine Marktumfeld und erst im 

zweiten Schritt die Qualität des einzelnen Unternehmens analysiert wird (im Gegensatz dazu: „Bottom up“). 

Total Return: Gesamtertrag einer Anlage. Bei Anleihen setzt dieser sich aus Zinserträgen und möglichen 

Kursgewinnen zusammen. 

Track-Record: Der Track-Record bildet die historische Wertentwicklung eines Fonds ab. Er gilt als wichtiges 

Qualitätsmerkmal eines Fonds oder Portfoliomanagers. 

Volatilität: Mathematische Größe, die die Schwankungsbreite von Wertpapierkursen, Rohstoffpreisen, 

Zinssätzen oder Investmentfonds-Anteilen angibt. Je höher die Volatilität, umso riskanter gilt das jeweilige 

Anlageinstrument. 
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Glossar 
W 

Wandelanleihe: Festverzinsliches Wertpapier. Neben einem festen Zins und dem Anspruch auf Rückzahlung 

des Nennwertes bei Fälligkeit verbriefen Wandelanleihen zusätzlich das Recht, das eingesetzte Kapital  

in Aktien des emittierenden Unternehmens zu wandeln. Der Umtausch muss innerhalb eines bestimmten 

Zeitraums erfolgen; dieser wird – genauso wie das Tauschverhältnis – vor Laufzeitbeginn festgelegt. 

Währungsrisiko (Fremdwährungsrisiko): Die Wechselkurse von Devisen können stark schwanken und zu 

Verlusten bei Anlegern und Unternehmen führen. 

Warrant : Englischer Begriff für Optionsschein. Verbrieft das Recht, nicht aber die Verpflichtung, das 

unterliegende Wertpapier (Underlying) zu einem vorab festgelegten Preis zu kaufen (Call) bzw. zu verkaufen 

(Put). 

 

Währungs-Exposure (Währungsrisiko): Bezeichnet Risiken, die aus zukünftigen Wechselkursentwicklungen 

entstehenden können. 
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Rechtlicher Hinweis  

Dieses Dokument dient unter anderem als Werbemitteilung.  

Mit diesem Dokument wird kein Angebot zum Verkauf, Kauf oder zur Zeichnung von Wertpapieren oder 

sonstigen Titeln unterbreitet. Die enthaltenen Informationen und Einschätzungen stellen keine 

Anlageberatung oder sonstige Empfehlung dar. Die vollständigen Angaben des/der Fonds sind dem 

Verkaufsprospekt sowie der Satzung oder dem Verwaltungs-reglement oder den Vertragsbedingungen, 

ergänzt durch den jeweiligen letzten geprüften Jahresbericht und den jeweiligen Halbjahresbericht, falls ein 

solcher jüngeren Datums als der letzte Jahresbericht vorliegt, zu entnehmen. Diese Unterlagen stellen die 

allein verbindliche Grundlage eines Kaufs dar. Die genannten Unterlagen sowie die Wesentlichen Anleger-

informationen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei der jeweiligen Verwaltungsgesellschaft/ 

Kapitalverwaltungsgesellschaft oder Verwahrstelle sowie von den jeweiligen Vertretern in den Ländern, für 

die eine Vertriebszulassung vorliegt.  

Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen und zum Ausdruck gebrachten Meinungen geben die 

Einschätzungen von Flossbach von Storch zum Zeitpunkt der Veröffentlichung wieder und können sich 

jederzeit ohne vorherige Ankündigung ändern. Angaben zu in die Zukunft gerichteten Aussagen spiegeln die 

Ansicht und die Zukunftserwartung von Flossbach von Storch wider. Dennoch können die tatsächlichen 

Entwicklungen und Ergebnisse erheblich von den Erwartungen abweichen. Alle Angaben wurden mit 

Sorgfalt zusammengestellt. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit kann jedoch keine Gewähr und keine 

Haftung übernommen werden. Der Wert jedes Investments kann sinken oder steigen und Sie erhalten 

möglicherweise nicht den investierten Geldbetrag zurück. Bei der Vermittlung von Fondsanteilen oder 

Aktien können Flossbach von Storch und/oder deren Vertriebspartner Rückvergütungen aus Kosten 

erhalten, die von der Verwaltungsgesellschaft/Kapitalverwaltungsgesellschaft gemäß dem jeweiligen 

Verkaufsprospekt dem Fonds belastet werden. Die steuerliche Behandlung ist von den persönlichen 

Verhältnissen des Anlegers abhängig und kann Änderungen unterworfen sein. Bitte konsultieren Sie 

diesbezüglich Ihren Steuerberater.  

 

 

Die ausgegebenen Anteile/Aktien dieses Fonds dürfen nur in solchen Rechtsordnungen zum Kauf 

angeboten oder verkauft werden, in denen ein solches Angebot oder ein solcher Verkauf zulässig ist. So 

dürfen die Anteile/Aktien dieses Fonds weder innerhalb der USA noch an oder für Rechnung von US-

Staatsbürgern oder in den USA ansässigen US-Personen zum Kauf angeboten oder an diese verkauft 

werden. Darüber hinaus können die Anteile/Aktien des Fonds weder direkt noch indirekt „US-Personen“ 

und/oder Einrichtungen, die sich im Besitz einer oder mehrerer „US-Personen“ im Sinne der Definition 

des „Foreign Account Tax Compliance Act (FATCA)“ befinden, angeboten oder verkauft werden. Zudem 

darf dieses Dokument und die in ihm enthaltenen Informationen nicht in den USA verbreitet werden. Die 

Verbreitung und Veröffentlichung dieses Dokuments sowie das Angebot oder ein Verkauf der Anteile/ 

Aktien dieses Fonds können auch in anderen Rechtsordnungen Beschränkungen unterworfen sein.  

Der jüngste Nettoinventarwert (NIW) kann über die Internetseite der Verwaltungsgesellschaft/Kapital-

verwaltungsgesellschaft abgerufen werden.  

Die historische Wertentwicklung ist kein verlässlicher Indikator für die künftige Wertentwicklung.  

© 2019 Flossbach von Storch. Alle Rechte vorbehalten. 
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